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Der proletarische Internationalismus — ein unversiegbarer Kraftquell aller 
Kommunistischen und Arbeiterparteien

Aus den Ereignissen in Ungarn und der imperialistischen Aggression in 
Ägypten ziehen die Völker des sozialistischen Lagers und die Kommunistischen 
und Arbeiterparteien der ganzen Welt die Lehre, daß es notwendig ist, sich noch 
fester zusammenzuschließen. Wir müssen auch in unserer gesamten ideologischen 
Arbeit darauf achten, daß sich in die Diskussion über die nationalen Besonder­
heiten auf dem Wege zum Sozialismus keine nationalistischen Tendenzen ein­
schleichen und nicht von den Grundprinzipien abgewichen wird, die für alle 
Länder, die zum Sozialismus schreiten, die gleichen sind.

In dem Beschluß des 28. Plenums des Zentralkomitees über die ideologischen 
Aufgaben wird als eine wesentliche Aufgabe gefordert, den Werktätigen die 
Grundsätze des proletarischen Internationalismus zu erläutern. Dieses marxi­
stisch-leninistische Prinzip ist zu allen Zeiten, seitdem die internationale Ar­
beiterklasse ihren opferreichen Kampf für die Befreiung der Menschheit vom 
kapitalistischen Joch führt, ihr Leitstern und Kraftquell.

Die brüderliche Solidarität der internationalen Arbeiterklasse half der jungen 
Sowjetmacht in den ersten schweren Jahren ihres Aufbaus. Unter der Losung 
„Hände weg von Sowjetrußland“ wurden große materielle und ideelle Kräfte 
mobilisiert. In der Nacht der faschistischen Barbarei gab es Solidaritätsaktionen 
von gewaltigem Ausmaß, um das Leben deutscher Antifaschisten, denen das 
Henkerbeil drohte, zu retten. Gegen die Ermordung des Arbeiterführers Edgar 
Andre, der Studentin und Kommunistin Lieselotte Hermann demonstrierte die 
Arbeiterklasse der ganzen Welt. Als das spanische Volk für seine Befreiung von 
der Franco-Clique und den faschistischen Interventen kämpfte, eilten die besten 
Vertreter des Proletariats aller Länder zu den Fahnen der Internationalen Bri­
gaden. Die Hilfe der Großen Sozialistischen Sowjetunion bei der Befreiung der 
unterdrückten Völker vom Hitlerfaschismus und die selbstlose Hilfe, die das 
gesamte Sowjetvolk — ungeachtet seiner eigenen großen Entbehrungen — diesen 
Ländern beim Aufbau gab, war der stärkste Ausdruck des proletarischen Inter­
nationalismus. Die politische, und wirtschaftliche Zusammenarbeit des sozialisti­
schen Lagers, seine freundschaftliche Hilfe für die ehemals kolonialen und halb­
kolonialen Länder, die ihre nationale Unabhängigkeit errungen haben, verbinden 
die Völker dieser Länder täglich enger miteinander.

Der zum Untergang verurteilte Imperialismus versucht erneut, die Welt in 
Brand zu stecken und durch konterrevolutionäre Provokationen eine Bresche in 
das Lager des Sozialismus zu schlagen. Das wird die Völker des sozialistischen 
Lagers nicht davon abhalten, die Fahne des proletarischen Internationalismus 
noch höher zu heben. Auch aus solchen, für die internationale Arbeiterklasse 
tragischen Ereignissen, wie die in Ungarn, lernt die Arbeiterklasse unserer 
Republik, noch wachsamer zu sein, die Einheit der Arbeiterklasse wie ihren 
Augapfel zu hüten, das Bündnis mit den werktätigen Bauern und der Intelligenz 
zu stärken und ihre Reihen noch fester um unsere Partei zu schließen.


